
INTERNATIONALER AUFRUF! 

KOMMT VORBEI FÜR EINE WEITERE WOCHE ANTISPEZIESISTISCHER AKTIONEN, 
WORKSHOPS UND SKILLSHARING. 

20 - 25 Mai, Hambacher Forst 

Das dritte Mal Liberate or Die: From Cage to Freedom will einen 
Raum öffnen, in dem wir zusammenkommen, Fähigkeiten teilen und 
speziesistische Verhältnisse angreifen können. Wie die letzten 
Male wird die Veranstaltung im Hambacher Forst stattfinden, einem 
Kristallisationspunkt von anti-kapitalistischem Widerstand und der 
Klimagerechtigkeitsbewegung in Europa. 

DIESES EVENT HAT EINEN AKTIONS-FOKUS 

Abgesehen von dem täglichen Teilen&Lernen von Fähigkeiten, wird 
jeder Tag des Events ein Aktions-Tag sein, in dem wir unser neues 
Wissen in die Tat umsetzen können. Wir wollen Menschen motivieren, 
Aktionen selbstständig zu organisieren, unabhängig von 
reformistischen / mainstream Organisationen. Es wird verschiedene 
Aktionen geben an denen du teilnehmen kannst, abhängig von deinen 
Interessen und dem Risiko, das du eingehen willst. 

DIESES EVENT IST INTERSEKTIONAL 

Wir wollen die Verbindung zwischen dem Kampf gegen Speziesismus 
und allen anderen Kämpfen gegen Unterdrückung stärken. Das heißt 
konkret, die Privilegien die wir haben im Auge zu behalten und 
einen Ort aufrechtzuerhalten, in dem wir alle Hierarchien 
anfechten – etwas, das auch in den Workshops die angeboten werden, 
zum Ausdruck kommen soll. Diese Veranstaltung ist kein Ort für 
Menschen mit rassistischen/sexistischen/homophoben etc. Ideen, die 
in den letzten Jahren in manche   Tierrechts-Gruppen eingedrungen 
sind. 

DIESES EVENT IST KOSTENLOS 

Du musst nicht bezahlen um teilzunehmen! Auch wenn Spenden 
willkommen sind, glauben wir, dass niemand für irgendetwas 
bezahlen müssen sollte. Diese Veranstaltung kann kostenlos sein, 
weil wir uns selbst-organisieren – alle die teilnehmen, sind Teil 
des Teams und dazu ermuntert das Event aufrechtzuerhalten. Wenn du 
was zu tun siehst gehört der Job dir! 

DIESES EVENT IST BESETZT 

Das Treffen findet auf einer autonomen Wald-Besetzung statt. Das 
bedeutet gemeinsam auf das Ökosystem Wald zu achten – bleib auf 
den Pfaden, sammele deinen Müll auf, respektiere die anderen Tiere 
des Waldes. Es bedeutet auch, ein wachsames Auge auf Einmischungen 
des Staates zu haben. Dir sollte bewusst sein, dass die 



Möglichkeit der Störung durch die Polizei besteht, ob in uniform 
oder zivil. Mehr Info dazu, deinen Rechtsansprüchen und dem Umgang 
mit der Polizei wird es vor Ort geben. 

Gib’ gerne Bescheid wenn du Ideen für Workshops oder irgendwelche 
Fragen hast. 

Mehr Information und eine Workshop-Liste wird folgen. 

Spread the word and stay wild!


